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Gebote Gottes  
 

Eph. 5,1-21 
 

 
Einleitung:  
 
Zeugnis: Aufgewachsen im Saarland, Friedrichsthal, Bildstock und Neunkirchen. 
Ich wurde in Friedrichsthal eingeschult. Wir wohnten in einer Sozialwohnung am Rande der 
Kleinstadt. Von der Ortsmitte, wo die Grundschule und die kath. Kirche war, bis zu unserem 
Block ging es immer Berg auf und man musste durch einen engen dunklen Tunnel unter der 
Eisenbahn hindurchgehen. 
 
Ich hatte Abends Angst durch diesen Tunnel zu gehen, der war eng, kaum beleuchtet und es 
roch unangenehm. Auch wenn ich Abends für meinen Vater zum Kleinladen am Ende der 
Straße gehen musste um Bier und Zigaretten zu hole und ich die ebenfalls schlecht 
beleuchtete Straße entlang lief hatte ich Angst. 
 
„Mein Vater hat mir dann gesagt, dass wenn ich an den dunklen Ecken vorbeikomme oder 
durch den Tunnel gehe, und ich Angst habe, soll ich laut sagen: Sind wir viele, haben wir 
Messer im Sack.“ Ich weiß nicht was die Leute die das gehört haben sich gedacht haben. Aber 
mir ist nie etwas passiert. Entweder hat der Spruch gewirkt oder es gab keine Gefahr – ich lasse 
Euch das entscheiden. 
 
Es gibt Menschen die können nicht bei völliger Dunkelheit schlafen, sie benötigen eine 
Lichtquelle nahebei damit, wenn sie aufwachen nicht orientierungslos sind. 
 
Was verbinden wir mit Dunkelheit? Unsicherheit, Gefahr, Unwohlsein, Angst, Blindheit, Böse. 
 
Was verbinden wir mit Helligkeit? Sicherheit, Friede, Gewissheit, Zuversicht, Sehen, Gut 
 
Manche von Euch wissen wie schon ein kleiner Lichtblick uns Hoffnung gibt.   
 
In Namibia mussten wir über 100 km auf den unbefestigten Straßen von der Stadt Okahandja 
zur Missionsstation Imkerhof fahren. Da konnte es passieren dass du mal einen platten Reifen 
oder eine andere Panne hast. Wenn Dir das Nachts passiert ist das doppelt ärgerlich. Anfangs 
gab es ja noch kein Handy oder nur diese Steinzeit-Handy ohne Komfort-und-Schmeiß-Weg, 
also auch keine Taschenlampe. Du stehst völlig im Dunkeln, klar da kann man das wundervolle 
Himmelszelt über der Südhalbkugel bewundern. Aber kein Auto kommt, keine Farm ist in der 
Nähe nur Dunkelheit umgibt dich. Aber dann siehst Du in der Ferne die kleinen Lichter eines 
Autos sich langsam nähern und Hoffnung steigt auf, dass da jemand ist der dir helfen kann. 
Und das ist dann auch so, da hilft man sich. 
 
Wir leben in Zeiten der Dunkelheit um uns herum. Das gilt für alle Zeiten der christlichen 
Zeitrechnung. Und wir können aus diesem Abschnitt auf heute gemünzt zitieren: „…denn die 
Tage sind böse.“ (Vers 16). Wie böse es in der Welt zu geht wurde uns seit dem Angriff der 
Hamas auf Israel wieder einmal sehr deutlich vor Augen geführt.  
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Im heutigen Bibelabschnitt gibt uns der Apostel Paulus 3 Ratschläge oder besser gesagt 
Anweisungen! Dreimal benutzt er das Wort WANDELT. Beachte: Er sagt nicht, wenn es euch 
gefällt oder euch danach ist. Er sagt nicht, bitte, bitte tut das – nein, er benutzt ein Befehlswort: 

 
Vers 2: Wandelt in der Liebe, wie auch Jesus uns geliebt hat! 
 
Vers 9: Wandelt als Kinder des Lichts! 
 
Vers 15: Wandelt in der Weisheit des Heiligen Geistes! 
 
 
 
 
HAUPTTEIL 
 

1. ABSCHNITT: Wandelt in der Liebe des Vaters! (und des Sohnes) als Nachahmer! 
 
EPHESER 5,1-4 (Elberfelder)   
 
1 Seid nun Nachahmer Gottes, als geliebte Kinder, 
2 und wandelt in Liebe, gleichwie auch der Christus uns geliebt und sich selbst für uns 
hingegeben hat als Darbringung und Schlachtopfer, Gott zu einem duftenden Wohlgeruch. 
3 Hurerei aber und alle Unreinigkeit oder Habsucht werde nicht einmal unter euch 
genannt, gleichwie es Heiligen geziemt; 
4 auch Schändlichkeit und albernes Geschwätz oder Witzelei, welche sich nicht geziemen, 
sondern vielmehr Danksagung.                 
 
Gott ist Liebe – 1 Johannes 4,16 
Gott liebt uns, dich und mich (unverdientermaßen) – Johannes 3,16. 
Gott liebt uns, deshalb hat er uns Grenzen gesetzt, seinen Willen tun – Johannes 14,15+21. 
Gott liebt uns, deshalb muss er uns manchmal disziplinieren – Hebräer 12,5-6. 
Gott ist Liebe und möchte dass wir in seiner Liebe leben und das ganz bewusst ausleben indem 
wir unsere Nächsten lieben – 1 Johannes 4,7-21;  5,1-5.              

 
NACHAHMER GOTTES SEIN. Gott ist unser Vater. Kinder ahmen gerne ihren Vater und Mutter 
nach. 
 
LIEBE ist die Klammer dieses Briefes der den ganzen Inhalt zusammenhält. Die Liebe Gottes ist 
der Leim oder die Fäden, der diese Bibel vom 1. Buch Jesus bis zum Ende der Offenbarung 
zusammenhalten und Liebe ist der rote Faden der sich durch jedes Buch der Bibel 
hindurchzieht. 
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Wir sehen diese Klammer in 2 Versen, Kapitel 1,5 und 6,24 
 
Epheser 1,5 (NeÜ) 
Und aus Liebe hat er uns schon damals dazu bestimmt, durch Jesus Christus seine Kinder zu 
werden. Das war sein eigener gnädiger Wille. 
 
Am Mittwoch habe ich eine Kleingruppe besucht und da wurde das Kapitel 13 des Johannes-
Evangeliums durchgenommen. Es geht da unter anderem um den Verräter Judas Iskariot. 
Nachdem Judas weggegangen war, um Jesus zu überliefern, sprach Jesus die verbliebenen 
Jünger zum ersten Mal mit KINDER an (Vers 33). Nico hat diese kleine, aber feine Wahrheit, für 
mich ausgegraben. Es lohnt sich in die Kleingruppen zu gehen, man lernt auch als „alter Hase“ 
immer noch dazu – das ist das wunderbare an unserem Gott und seinem Wort. Jeder, der in 
eine Kleingruppe oder den Gottesdienst kann etwas mit nach Hause nehmen, wenn wir offen 
Augen und offene Ohren haben! 
 
Epheser 6,24 (NeÜ) 
Die Gnade sei mit allen, die unseren Herrn Jesus Christus in unvergänglicher Treue lieben.    
 
Paulus hat hier wissentlich oder unabsichtlich, bestimmt aber geleitet durch den Heiligen 
Geist, eine prophetische Aussage getan. 
 
Denn ein paar Jahrzehnte später schreibt Jesus durch den Apostel Johannes an diese 
Gemeinde im Buch der Offenbarung 2,4 (Bruns)  
 
„Aber ich habe gegen dich, dass du deine erste Liebe aufgegeben hast.“                                   
 
Jesus hat auch lobende Worte für die Gemeinde ABER sie hat das wesentliche vergessen – die 
Liebe! 
 
Liebe ist DAS GEBOT Gottes und deshalb muss das auch für uns sehr, ja absolut, wichtig 
 sein!!! 
 
Wie sieht das aber bei uns aus? 
Lieben wir Gott mit unserem ganzen Herzen und mit unserer ganzen Seele und mit unserem 
ganzen Verstand und mit aller unserer Kraft (Markus 12,30 ZB). Total – 100% - Völlig –  
 
Totale Hingabe – Nicht an eine politische Idee – Wollt Ihr den totalen Krieg? (Goebbels – 
Sportpalast Rede 1943) oder einer Partei – Die Partei hat immer recht, z.B. SED, KPdSU,  
Totale Hingabe – Nicht an eine Person – Führer befiehl, wir folgen Dir! Mao, Stalin,  
Totale Hingabe – Nicht an eine Religion – Jehovahs Zeugen,  
Totale Hingabe an den Gott der Bibel, Vater, Sohn, und Heiliger Geist! 
 
Lieben wir unsere Mitmenschen wie uns selbst? Denke nur an die Goldene Regel Jesu:  
 
Matthäus 7,12 (LB) Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, das tut ihr ihnen 
auch. Das ist das Gesetz und die Propheten.                                                                                      
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Bruns: Jesus fasst das ganze Alte Testament (Fritz Rienecker fasst hier auch die ganze 
Bergpredigt zusammen) zusammen: wer möchte nicht gern von dem Anderen Güte, 
Freundlichkeit, Liebe erfahren, und fügt dann hinzu: Der Wille Gottes ist im Grunde sehr 
einfach und klar. Es gilt nur, ihn zu erfüllen und seinen Weg zu gehen. Sobald wir uns in die 
Lage des Anderen versetzen, werden wir in den allermeisten Fällen wissen, was wir zu tun 
haben.                                                                                                                                                         
 
 

2. ABSCHNITT: Wandelt im Licht des Sohnes! 
 
EPHESER 5,5-14 (Schlachter)   
 
8 Denn ihr waret einst Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn. Wandelt als Kinder 
des Lichts! 
9 Die Frucht des Lichtes besteht nämlich in aller Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
10 Prüfet also, was dem Herrn wohlgefällig sei!                                                                             
 
Gott ist Licht, vom Anfang 1 Mose 1,3 bis Offb. 21,23-25 
Jesus kam als Lichtbringer Johannes 1,1-9 
Jesus hat uns beauftragt Licht zu sein Matthäus 5,14-16                                                                
 
So wie der Mond die Sonne braucht um zu leuchten, so brauchen auch wir das Licht Jesu in 
unserem Leben um damit in der Dunkelheit unserer Zeit Menschen Hoffnung zu geben. 
 
Dietrich Bonhoeffer, eine deutsche Lichtgestalt in diesem Sinne, hat das in der Gefängniszeit 
in seinem Morgengebet so ausgedrückt: 
 
„Gott, zu dir rufe ich am frühen Morgen, hilf mir beten und meine Gedanken sammeln. Ich 

kann es nicht allein. In mir ist es finster, aber bei dir ist das Licht. Ich bin einsam, aber du 

verlässt mich nicht. Ich bin kleinmütig, aber bei dir ist die Hilfe. Ich bin unruhig, aber bei dir 

ist Frieden. In mir ist Bitterkeit, aber bei dir ist die Geduld. Ich verstehe deine Wege nicht, 

aber du weißt den rechten Weg für mich“.1                                                                                       

Er, der selbst todgeweiht war, hat im Gefängnis Mitgefangene ermutigt und ihnen die Frohe 
Botschaft von Jesus Christus weitergegeben. Was für ein Vorbild. 
 
Was bedeutet das praktisch? 
 
Licht bringt Veränderung! 
 
Bringen wir Veränderung in unsere Umgebung? 
 
Wie?  
Das Evangelium weitergeben, direkt oder indirekt. 

 
1 Dietrich Bonhoeffer, Von guten Mächten, interpretiert von J. C. Hampe, Gütersloh 9. Auflage 1994, S.6. 
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Anders leben wie die Menschen die in der Dunkelheit leben. 
Anders mit unseren Mitmenschen umgehen als die Menschen die in der Dunkelheit leben. 
 
 

3. ABSCHNITT: Wandelt in der Weisheit des Heiligen Geistes! 
 

EPHESER 5,15-21 
 
Die 3. Person der Dreieinigkeit ist so wichtig für unser Christsein – und doch so vernachlässigt! 
Es scheint fast als ob der Teufel uns da Scheuklappen aufgesetzt hat um unser Wachstum im 
Glauben zu behindern. 
 
Jesus spricht und lehrt sehr viel über den Heiligen Geist: 
Hier nur 2 Verse: 
 
Er ist der Fürsprecher und Lehrer – Johannes 14,26 
Er ist der Geist der Wahrheit – Johannes 16,13                                                                               
 
Paulus der große Missionar, Evangelist, Lehrer verdeutlicht: 
Er hilft uns ein gottwohlgefälliges Leben zu führen – Römer 8,12-17                                           
Er verteilt die Dienstgaben / Geistesgaben an jeden Gläubigen – 1. Korinther 12 
 
Wie leitet uns der Heilige Geist? 

- Durch einen inneren Impuls (ein Drängen, eine Inspiration, durchs Gewissen). U.a. 
+ Das beinhaltet was wir tun sollten, Liebe und gute Werke. 
+ Überführt uns von begangenen Sünden und befreit uns von der Macht der Sünde. 
+ Lässt uns die Liebe Gottes spüren. 
+ Hilft uns Wahrheit von Lüge zu unterscheiden. 

- Er macht uns das Wort Gottes lebendig und schmackhaft. Zeigt uns wieviel mehr 
darin steckt als wir meinen. 

- Befähigt uns in schwierigen Situationen Zeugnis zu geben und unseren Glauben zu 
bekennen und zu verteidigen. 

- Er hilft uns beten. 
- Gibt uns Trost durch die Liebe Gottes und das Wort Gottes. 
- Wichtig: Niemals wird der Heilige Geist etwas offenbaren was nicht im Einklang mit 

dem geschriebenen Wort Gottes steht, denn Gott kann sich nicht widersprechen. 
 
Er ist die treibende Kraft der Heiligung indem ER uns den Willen Gottes klar macht und uns 
korrigiert wenn wir von dem Weg Gottes abweichen. 
 
Paulus benutzt in Epheser 5,18 die folgende Illustration zur Verdeutlichung: (Luther Bibel) 

 
Und saufet euch nicht voll Wein, daraus ein unordentlich Wesen folgt, sondern werdet voll 
Geistes: 
 
Wein       –    Heiliger Geist 
Nicht berauscht sein / betrunken sein  –    geisterfüllt  
abgefüllt, befüllt, angefüllt, 
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Wie sieht das aus, wenn jemand mit dem Heiligen Geist erfüllt ist? Verse 19-20 (NeÜ) 
 
Epheser 5,19 Das geschieht, indem ihr euch gegenseitig mit Psalmen, Lobliedern und 
anderen geistlichen Liedern ermutigt ; indem ihr aus vollem Herzen dem Herrn singt und 
musiziert; 

 
Epheser 5,20 indem ihr Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus Christus allezeit und für 
alles dankt; 
 
Paulus hat das auch in Bezug auf die Gottesdienstordnung an die Gemeinde in Korinth 
geschrieben: 
 
1.Korinther 14,26 (NeÜ) 
Was folgt nun daraus, Brüder? Wenn ihr zusammenkommt, hat jeder von euch einen Psalm, 
eine Lehre, eine Offenbarung, eine Sprachenrede, eine Übersetzung. Alles muss dem 
geistlichen Aufbau der Gemeinde dienen!                                                                                          
 
Könnt Ihr Euch so einen Gottesdienst vorstellen, JEDER teilt mit was Gott ihm gegeben hat, das 
kann ein Erlebnis mit Gott sein (Zeugnis), z.B. eine Gebetserhörung, eine Lehre die Du in einer 
Predigt, einem Buch, YouTube, usw. gehört hast und Dich angesprochen hat, ein Bibelvers der 
Dir in Deiner Stillen Zeit durch den Heiligen Geist lebendig wurde, Dich angesprochen hat, eine 
Offenbarung. 
 
In vielen Gemeinden mit denen wir zusammenarbeiten geht der „normale Gottesdienst“ 2-3 
Stunden. Danach gibt es oft noch eine Zeit wo jeder etwas mitteilen kann. Meistens ist es ein 
Lied, oft eine Bibelstelle, manchmal eine Gebetserhörung, … Dann können leicht 4 oder 5 
Stunden draus werden. 
 
Diese Bibelstelle trifft sehr gut den Kern der Kleingruppen oder Hauskreise oder wie auch 
immer man so etwas nennt. Es soll ein reger Austausch stattfinden, nicht eine Berieselung von 
einem Leiter sondern Interaktion!!!! 
 
ALLES muss zur Auferbauung der Gemeinde dienen!!! 
 
Gegenseitig ermutigen. 
Gott freudig loben und singen. 
Mit Gott gerne und oft reden. 
Allezeit Gott danken für alles. 
 
Zum Schluss noch der letzte Vers unseres heutigen Textes: 

 
Epheser 5,21 (NeÜ) 
indem ihr euch in der Ehrfurcht vor Christus einander unterordnet.                    
 
Einander unterordnen. So wie Jesus die Füße seiner Jünger wusch. 
Unter die Leiterschaft in der Gemeinde. 
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Unter die Befindlichkeiten von Geschwistern. Rechte temporär aufgeben aus Liebe für den 
Bruder oder die Schwester. 
Sich selbst zurücknehmen damit andere sich frei fühlen können. 
 
Ich finde das so gut in der Stamps Studienbibel erklärt: 
Es ist, so zu handeln wie es für den Nächsten am besten ist und ihm zu helfen, damit auch er 
die Bestimmung Gottes für sein Leben erfüllen kann. Unterordnung, Demut, Sanftmut, 
Geduld und Respekt sollten Charaktereigenschaften sein die jedes Familienmitglied Gottes 
widerspiegelt.2  

 
 
Zusammenfassung: 
 
Unser Text heute ist sehr reich und lohnt des weiteren Studiums von Euch zu Hause. Lest den 
Text nochmals betend durch und gebt dem Heiligen Geist den Freiraum zu Euch zu reden. 

 
Wandelt in der Liebe, wie auch Jesus uns geliebt hat! 
Wandelt als Kinder des Lichts! 
Wandelt in der Weisheit des Heiligen Geistes! 
 
Ich glaube dass Gott zu einzelnen hier im Saal geredet hat und jeder weiß wo es noch hapert.  
 
Bitte Gott dass Er Dir hilft auf dem Gebiet wo Du Mangel hast zu wachsen. 
 
Steht auf zu einem Gebet und wer noch persönlich für sich beten lassen möchte, der darf 
dann gerne nach vorne kommen. 
 
 
Amen! 

 
2 Stamps Studienbibel, S. 2208 


